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Sozialkunde (1)

▪ Geregelt in der Ausbildungsordnung für 

Berufskraftfahrer/-innen

▪ Staatlich anerkannter Ausbildungsberuf

▪ Bestehend aus betrieblichen und 

schulischen Bestandteilen (duales 

System)

▪ Unterliegt dem Berufsbildungsgesetz 

(BBiG)

Kapitel 1.1

S. 2Die Ausbildung zum/zur Berufskraftfahrer/-in

Foto: © imageBROKER/stock.adobe.com
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Motortypen (2)
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Abb.: © Volvo Trucks
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Sozialvorschriften (28)

Tagesruhezeit

Der tägliche Zeitraum, in welcher der Fahrer frei über seine Zeit verfügen kann.

13 Stunden „Schichtzeit“ 

maximal 10 Stunden Arbeitszeit 
11 Stunden

24-Stunden-Zeitraum

▪ Die normale Tagesruhezeit beträgt 11 Stunden am Stück.

▪ Die Tagesruhezeit muss innerhalb eines 24-Stunden-Zeitraums 

nach der letzten Ruhezeit eingelegt werden.

▪ Beachte Arbeitszeitgesetz zur maximal zulässigen täglichen 

Arbeitszeit (10 Stunden).

Die Tagesruhezeit darf im stehenden Fahrzeug verbracht werden, wenn das 

Fahrzeug über eine Schlafkabine verfügt (Art. 8 AETR).
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Räder und Reifen (11)

EU-Reifenlabel

▪ Seit Mai 2021 ist das neue EU-

Reifenlabel gültig

▪ Die Kennzeichnung erfolgt in Form 

eines auf dem Reifen angebrachten 

Labels

▪ Es zeigt die Einteilung von A bis E 

und in den Ampelfarben von grün bis 

rot, sowie dunkelblau bis hellblau

▪ Endverbrauchern sollen nähere 

Informationen zum angebotenen 

Reifen geliefert werden

Abb.: © grafikplusfoto/stock.adobe.com

Kapitel 6.6

S. 310
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Physikalische Grundlagen zum Bremsvorgang (1)

Grundlagen

▪ Bremsvorgänge sind eine Umwandlung der Bewegungsenergie eines fahrenden 

Fahrzeugs in Wärmeenergie

▪ Diese ist von der Fahrzeugmasse und der Geschwindigkeit abhängig

Quelle: © Verlag Heinrich Vogel

▪ Der Leistung der Bremsanlage

▪ Der Haftung zwischen Reifen und 

Fahrbahn

▪ Der Bremskraftverteilung

Die gewünschte Verzögerung ist 

abhängig von:

Kapitel 7.3

S. 328
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Gesetzliche Vorschriften (2)

Wesentliche Regelungen des Personenbeförderungsgesetzes: 

▪ Voraussetzung für eine 

Unternehmertätigkeit

▪ Rechte und Pflichten von 

Unternehmern

▪ Antrags- und 

Genehmigungsverfahren

▪ Rechte und Pflichten der 

Genehmigungsbehörden

Es unterteilt die Verkehrsmittel in:

▪ Straßenbahn

▪ Omnibus und Pkw

▪ Linien- und Gelegenheitsverkehr

Foto: © skvoor/stock.adobe.com
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